
 
 
Verbraucherinformation zum Kauf und 

zur Einnahme von freiverkäuflichen 

Arzneimitteln außerhalb von Apotheken 

Auch freiverkäufliche Arzneimittel, die außerhalb von Apotheken verkauft werden, 
haben Wirkungen und Nebenwirkungen. Vorsicht gilt besonders für Patienten, die 
aufgrund einer chronischen Erkrankung oder einer Vielzahl von Erkrankungen  
bereits Arzneimittel einnehmen. Es kann zur Zu- oder Abnahme der Wirkung der 
verordneten Medikamente oder zu anderen Wechselwirkungen kommen. Es ist 
deshalb ratsam, den behandelnden Arzt vorher zu befragen.                                                                                                                        
Nur Bagatellerkrankungen sollten selbst behandelt werden (Schnupfen, 
Halsschmerzen, leichter Husten etc.). Werden die Beschwerden schlimmer oder 
dauert die Erkrankung an, sollte man sich an seinen Arzt oder Apotheker wenden.                                                              
Beim Kauf von Arzneimitteln in Drogerien oder Discountern ist auf die unversehrte 
Verpackung und das Verfalldatum  zu achten.  

Auch hier gilt: Vor der Einnahme den Beipackzettel lesen und bei Zweifeln und 
Fragen den Arzt oder Apotheker fragen. Nie ein Arzneimittel im Laden, per Mausklick 
oder Bestellschein allein auf eine Werbung hin kaufen. Vorsicht ist auch bei 
Bestellung im Internet geboten („Schnäppchen“). Bei Bestellungen über ausländische 
Versandapotheken läuft man Gefahr, ein gefälschtes Arzneimittel zu erhalten, das im 
harmlosen Fall wirkungslos ist, im schlimmsten Fall eine Gefahr für die Gesundheit 
darstellt. Deshalb Arzneimittel nicht aus unsicheren Quellen über das Internet 
erwerben.                                                                                                                 

Hände weg von solchen Angeboten, wenn:  

 Medikamente marktschreierisch  angeboten werden                                                               

 mit Billigpreisen geworben wird                                                                                                 

 bei rezeptpflichtigen Medikamenten kein Rezept mitgeschickt werden muss                               

 die Internetseite kein Impressum mit einem verantwortlichen Apotheker enthält      

In Deutschland zugelassene Versandapotheken sind sicher. Zahlreiche 

Krankenkassen kooperieren mit unterschiedlichen Versandapotheken. Patienten, die 

ihre Medikamente online bestellen möchten, sollten daher auch auf die Informationen 

ihrer jeweiligen Krankenkasse achten.                                                                                                                                                            

 


